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Basel grüsst Israel
Während des ersten Staatsbesuches eines israeli­
schen Staatspräsidenten in der Schweiz besuch­
te Chaim Herzog am 1. April 1987 auch unsere 
Stadt. Neben einem Empfang im Rathaus be­
sichtigte Herzog die an den ersten Zionisten­
kongress (1897) erinnernde Gedenktafel im 
Stadtcasino sowie das Zimmer, das Theodor 
Herzl, der Gründer der zionistischen Bewe­
gung, vor 90 Jahren bewohnt hatte.
Das 90-Jahr-Jubiläum war für den Basler Ver­
kehrsverein Anlass, seinen traditionellen 
Herbstausflug auf eine Woche auszudehnen 
und den 40jährigen Staat unter dem Motto 
<Basel greets Israel) zu besuchen. Die zwei 
Gruppen mit je 150 Teilnehmern, angeführt von 
Regierungsrat Dr. Kurt Jenny und Grossratsprä­
sident Adolf Bucher, besuchten zwischen 
25. Oktober und 7. November 1987 u.a. die 
Schweizer Landwirtschaftliche Schule Nachlat 
Jehuda, pflanzten Bäume im Schweizer Wald 
bei Tiberias, legten einen Kranz am Grab von 
Theodor Herzl nieder und wurden in der Knes­
set von Israelischen Parlamentariern empfan­
gen. Dennis L. Rhein

A
Der israelische Staatspräsident auf dem Balkon des Hotels 
Drei Könige, wo Theodor Herzl 90 Jahre vor ihm stand.

Einweihungsfeier für den Basler Hain bei Tiberias; Gross­
ratspräsident Adolf Bucher mit dem israelischen Gastgeber 
Botschafter Balmor.
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